
 
 

 

  
 

 

 

________________________________________Saison 2018/19, Nr. 12_____________________________________________ 

Meisterschaft Kreisliga A Herren  

Spiel der vergebenen Chancen – 1:2 gegen SpG Ziesar/ 

Glienecke 

Ich würde es „das große vergebene-

Chancen-Spiel“ nennen. Die erste 

sehr gute Chance hatte Adrian Hiller 

(Nr. 23) in der 13. Minute auf dem 

Fuß, als er den Ball bei einem se-

henswerten Freistoß in die rechte 

obere Ecke zirkelte. Der Torwart der 

Ziesarer parierte diesen Freistoß au-

ßerordentlich gut und wird auch 

noch im Laufe des Spieles sein Kön-

nen oft unter Beweis stellen müs-

sen. 

Gleich im Nachgang hätte der Kapi-

tän von Ziesar   (Nr.14) mit einem 

kapitalen Schuss die Gäste in Füh-

rung bringen können. Unser Torwart 

Lars Achterberg (28) hat heute trotz 

der zwei Gegentore ein gutes Spiel 

absolviert. In der 24. Minute stan-

den die Gäste wieder allein vor un-

serem Tor. Zum Glück hatte der 

Schiedsrichter, der übrigens seinen 

Job sehr gut machte, das Abseits er-

kannt.(Fortsetzung Seite 2)

F-Jugend: MiniFalken laden zum Turnier 

EMB-Pokal am 22.09.2018  
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Fortsetzung Herren: 

 
In der 28. Minute ging der Ball nur 

knapp über das Falke-Tor. Viele An-

griffe der Gäste wurden über die 

linke, aus meiner Sicht schwachen, 

Seite der Falken geführt. 

Die Gäste hatten jetzt eindeutig 

mehr vom Spiel, was man auch in 

der 31. (Achter konnte den Ball mit 

dem linken Bein abwehren) und 

(u.a.) in der 35. Minute durch die 

Aktionen des Mittelfeld-Spielers mit 

der Nr. 4 klar erkennen konnte. Die 

Abwehr der Falken stand nicht gut 

und so konnte sich dieser eigentli-

che zum defensiven Mittelfeld zäh-

lende Spieler von Ziesar immer wie-

der stark durchsetzen und schnell in 

die Sturmspitze vorrücken. 

In der 44. Minute kamen die Falken 

wieder zu einer sehr guten Tor-

chance durch den spielstarken Ad-

rian Hiller (23). Der Torwart hätte 

keine Chance gehabt, der Ball ging 

an den linken unteren Pfosten. Ad-

rian Hiller zeigte hier wieder mal 

seine Klasse. Dieser Neuzugang ist 

wirklich eine wertvolle Verstärkung 

für die Mannschaft. Alle Achtung! 

Was der Adrian heute abgeliefert 

hat, war schon schön anzusehen. 

Mit dem 0:0 ging es in die Pause und 

die Falken konnten mit dem Ergeb-

nis bis dahin voll zufrieden sein. 

Nach der Halbzeit wurde die Partie 

schneller und sehenswerter. In der 

47. Minute erhielt Adrian Hiller ei-

nen Superpass von Nico Lamott.

  
Ziesar konnte sich bei dieser Aktion 

mal wieder ganz doll bei ihrem Kee-

per bedanken. Wie ich eingangs 

schon erwähnte, war dieser Torwart 

eine Klasse für sich. 

Es folgte ein Angriff der Gäste sowie 

ein Gegenangriff der Falken. Man 

traute sich nicht, ein Bier zu holen - 

so spannend wurde die Partie.  

Jetzt folgten sehenswerte Kombina-

tionen auf beiden Seiten. In der 51. 

Minute hätten die Falken wieder 

mal in Führung gehen können, nach-

dem Leon Hipp (10) leider eine Su-

perchance vergeben hatte.  

Es folgten in der 56. und folgenden 

Minute drei riesengroße Chancen 

für die Gäste, die als derzeitige Ta-

bellenführer einfach ein Remis nicht 

hinnehmen wollten. Trotzdem er-

zielten die Falken in der 60. Minute 

den Führungstreffer durch (wie 

sollte es auch anders sein) Adrian 

Hiller. 
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Die Gäste gaben nicht auf, ganz im 

Gegenteil, sie erhöhten den Druck. 

Der Flachschuss in der 68. Minute 

ging nur ganz knapp am linken Pfos-

ten der Falken vorbei. Das hätte der 

Ausgleich sein können und müssen. 

Aber auch die Falken gaben nicht 

auf und sorgten im Anschluss für 

Herzklopfen, als Max Hübner (8) 

eine Riesenchance zum 2:0 vergab, 

als er allein vor dem Tor stand und 

den Ball den Torwart direkt in die 

Arme schoss. Die Gäste ließen sich 

von dieser Aktion nicht beindrucken 

und führten ihren Gegenangriff (der 

wieder über die linke Seite der Fal-

ken geführt wurde) in der 80. Mi-

nute zum Erfolg. Der Ausgleich war 

mehr als gerechtfertigt. Jetzt drück-

ten die Gäste richtig auf die Tube 

und hätten beinahe das 2:1 erzielt, 

nachdem Michael Schwarz (5, der 

heute nicht seinen besten Tag hatte) 

den stürmenden Mittelfeldspieler …. 

von Ziesar (natürlich die Nr.4) pas-

sieren ließ. Für leichte Schnap-

patmungen sorgte der Schuss von 

Leon Hipp in der 83. Minute, der nur 

knapp links am Tor vorbei ging. Das 

entscheidende Siegtor für die Gäste 

fiel in der 94. Minute und war mehr 

als unnötig. Sehr ärgerlich, denn die 

Falken hätten ein Unentschieden 

aus meiner Sicht verdient. Trotzdem 

war es ein sehr aufregendes und 

schönes Spiel, so dass der Zuschauer 

nicht sagen kann: „Da hätte ich ja zu 

Hause bleiben können!“ 

Marcus Ott 

Nächstes Spiel: Sonntag, 23.09.2018, 15:00 Uhr 

 
Meisterschaft Kreisliga C Ü 38 

 

Altfalken siegen souverän mit 1: 5 gegen Schönwalder SV II 
 

Wenigsten die Oldies konnten sich 

auswärts durchsetzen – und wie. Am 

dritten Spieltag volle neun Punkte 

und ein Torverhältnis von 14:2, das 

kann sich sehen lassen. Auch wenn 

der damit erreichte erste 
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Tabellenplatz schwer verteidigt 

werden muss, schließlich ist die 

Saison noch jung. Wie schon im 

Spiel davor ließen sie es nicht 

nehmen, die Wieder-einmal-

Doppeltorschützen Daniel 

Kretschmer (6)  (7. und 9. Minute) 

und Christian Schulz (8) (16. und 58. 

Minute), die Altfalken in Führung zu 

bringen und kurz vor Schluss noch 

das Sahnehäubchen aufzusetzen. 

Und kaum machte der 10er der 

Gastgeber in der 27. Minute 

wenigstens den Ehrentreffer, schlug 

auch unser 10er Marco Balzer zu 

und markierte in der 28. Minute den 

1:4- Halbzeitstand. 

 

Nächstes Spiel:Samstag, 22.09.2018 

 

 

 

Meisterschaft 2. Kreisklasse - die Spielgemeinschaften   
 

Falkensee-Finkenkrug II : SpG Wachow/Tremmen-Ketzin/Fal-

kenrehde: E-Jugend unterliegt auswärts knapp mit 2:1

 
Nach den ersten unsicheren Minu-

ten auf beiden Seiten kamen die E-

Junioren so langsam ins Spiel. Noch 

nicht ganz fit (es ist ja Sonntag, 

10:00 Uhr, eine ungewohnte Spiel-

zeit) versuchten unsere Jungs den 

Ball ins Tor zu schaffen, was ihnen 

leider nicht gelang. Teilweise sah es 

auf beiden Seiten eher wie ein klei-

ner Ameisenhaufen aus, die guten, 

langen Pässe wären spärlich. Und 

auch der Gegner hatte aufgrund von  

 

hohen, nicht gut gezielten Torschüs-

sen kein rechtes Glück.  

Doch als ein Falkenseer perfekt, d.h. 

direkt vorm Tor stand und den ver-

patzten Ball seines Mitspielers in un-

ser Tor schob, kam es leider doch 

zum 1:0 ...keine Chance für Philipp... 

 

Arthur Stackebrandt gelang es kurz 

vor Ende der ersten Halbzeit, den 
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Ball mit präzisem Schuss ins gegneri-

sche Tor zu manövrieren;  alle freu-

ten sich mit großen Jubel und 

Hurra über den Ausgleich.  

 
Die zweite Halbzeit verlief dann sehr 

schleppend, mit wenigen Torschüs-

sen auf unserer Seite und weiteren 

Patzern des Gegners. Doch schlän-

gelte sich irgendwie einer dieser  

Bälle in unser Tor und wir konnten 

bis zum Ende der zweiten Halbzeit 

nichts mehr am Punktestand ändern

...Schade eigentlich, denn einen Aus-

gleich hätten unsere E-Jungs auf je-

den Fall verdient - auch wenn es 

heute nicht das "perfekte" Fußball-

spiel war... 

 

 

Nächstes Spiel: 

 

SpG Ketzin/Falkenrehde-Wachow/Tremmen 

Die D-Jugend hatte in ihrem Aus-

wärtsspiel gegen den Werderaner FC 

Victoria II auch nicht so viel Glück 

und unterlag deutlich mit 9:2.  

 

Nächstes Spiel: 
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